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4 AUFTAKT

Was ist das Wichtigste an der Vorstellung des

«Zu-Hause-Seins»? Die Autonomie? Selber

verantwortlich zu sein? Alles selber entscheiden

zu können und so vermeintlich die Kontrolle

zu haben? Ist es die beruhigende Gemütlichkeit,

in der man sich eingerichtet hat?

Erwiesen ist: Praktisch alle wollen so lange

wie möglich zu Hause bleiben. Viele lehnen die

Idee, in ein Pflegeheim zu ziehen, klar ab. So kommen

manchmal andere Lösungen zum Zug: betreute Alterswohnungen,

technologische Hilfsmittel, Alters-WGs und mehr.

Die Möglichkeiten sind vielfältig.

Es ist ein spannendes, zukunftsträchtiges Thema, dem wir
das Dossier dieser Ausgabe widmen. Denn es kommt

vor, dass sogar die, die am hartnäckigsten «Hier bin ich, hier

bleibe ich!» rufen, für sich schliesslich andere Wohnformen

entdecken. Sicherere, praktischere, lebendigere Formen,

wo sie sich trotz allem «zu Hause» fühlen. Formen vielleicht

mit zusätzlichen Dienstleistungen, die das selbstständige

Leben bequemer machen. Warum nicht? Wir befinden uns

im 21. Jahrhundert. Die Spitex entwickelt sich mit der

Zeit und mit der Gesellschaft.

Ich wünsche Ihnen eine gute Lektüre.
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Titelseite: Devrim Yetergil Kiefer (rechts),

Geschäftsleiterin Spitex Zürich Sihl, und Hauspflegerin

Sabine Stadler (links), in der Wohnüberbauung

Sihlbogen in Zürich.
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